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Potenzialstudie

Klärschlammverwertung in 
Deutschland bis 2040 (9. Auflage)

•	 Aktualisierung der rechtlichen, wirtschaft-
lichen und gesellschaftlichen Rahmenbedin-
gungen

•	 Überblick und Status Quo des Klärschlamm-
marktes, Analyse der Verwertungswege 

•	 Update zur Phosphorrückgewinnung inklu-
sive der relevantesten Nass- und Aschever-
fahren

•	 Regionale Preisanalyse und -prognose
•	 Profile der Wettbewerbsanlagen, Betrach-

tung der kurz- und langfristigen Kapazitäten
•	 Aktualisierung der Neu-, An- und Umbau-

projekte und deren Umsetzungswahrschein-
lichkeit

•	 Erweiterte und detaillierte Betrachtung der 
Prämissen und Entwicklungen bis 2040

Auf dem Markt für die Verwertung von 
Klärschlamm lastet nach wie vor ein enormer 
Druck durch zahlreiche Bauprojekte, die bei 
sinkenden Klärschlammmengen langfristig 
auf eine Überkapazität hindeuten. Mehrere 
Projekte wurden jedoch bereits abgesagt oder 
vorübergehend auf Eis gelegt. Grund dafür 
sind insbesondere die hohen Kosten der An-
lagen, die von starker Nachfrage und hohen 
Rohstoffpreisen, aber auch von Zinsen und 
weiteren Mitteln zur Finanzierung getrieben 
werden. 

Insbesondere aufgrund der nahenden 
Pflicht zum Phosphor-Recycling werden je-
doch noch vermehrt Kapazitäten zur ther-
mischen Verwertung und anschließenden 
Phosphorrückgewinnung benötigt. Alternativ 
droht die kostspielige Zwischenlagerung der 
Schlämme und Aschen. 

Mit neuen Auswertungsinhalten zu Ka-
pazitäten, Gestehungskosten und Preisen 
liefert die Studie Antworten auf drängende 
Fragen, die im Zuge aktueller rechtlicher so-
wie veränderter wirtschaftlicher Rahmen-
bedingungen bezüglich der Entsorgung und 
Verwertung von Klärschlämmen auftreten. 
Insbesondere im Hinblick auf die hohen Ge-
stehungskosten relevant: die Umlagen der 
Abwassergebühren auf die Haushalte und 
Einwohner.

Die Studie stellt das aktuelle Klär-
schlammaufkommen und die jeweiligen Ver-
wertungswege anhand der aktuellen und 
geplanten Mit- und Monoverbrennungsan-
lagen gegenüber. Darauf aufbauend gibt eine 
Prognose Aufschluss über mögliche zukünfti-
ge Überkapazitäten oder potenzielle Entsor-
gungsengpässe.  

Des Weiteren wird der aktuelle For-
schungsstand des Phosphorrecyclings vor 
und nach der Verbrennung beschrieben und 
die Kostenstruktur der verschiedenen Entsor-
gungsmöglichkeiten dargestellt. Ausgehend 
von der aktuellen Situation der Klärschlamm-
entsorgung in den Bundesländern und den 
zu erwartenden Entwicklungen liefert die 
Studie Strategieoptionen, Einschätzungen zu 
Chancen und Risiken sowie zu gegenwärti-
gen Trends. Ausgehend von diesen Inhalten 
wurden in der Studie zudem folgende Aspek-
te erarbeitet:
	» Betrachtung der rechtlichen, wirtschaft-

lichen und gesellschaftlichen Rahmen-
bedingungen

	» Aufkommen und Verwertung von Klär-
schlämmen in Deutschland

	» Aktuelle Preise für Klärschlamm
	» Darstellung der Mit- und Monoverbren-

nungsanlagen in Deutschland
	» Kartendarstellungen mit Eigentümer-

strukturen, Kapazitäten usw.
	» Betrachtung der geplanten Neu-, An- und 

Umbauprojekte anhand Projektprofilen 
mit zusätzlicher Realisierungswahr-
scheinlichkeit

	» Darstellung der Gestehungskosten einer 
Verbrennungsanlage von Klärschläm-
men

	» Prognose des zukünftigen Aufkommens, 
der Kapazitäten nach Mono- und Mitver-
brennung, der Realisierungswahrschein-
lichkeiten sowie der Preise

Kostendruck und fehlende Kapazitäten zum 
Phosphor-Recycling: wohin entwickelt sich der 
Klärschlammmarkt? 
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Potenzialstudie

waste:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichten, usw.) sowie der Auswertung 
des Projekt- und Ausschreibungsclipping „Klär-
schlammverwertung“, fließen die Ergebnisse von 
strukturierten Interviews ein, die mit folgenden 
Zielgruppen geführt wurden: Energieerzeuger, Klär-
anlagenbetreiber,-aufbereiter und -verwerter, Kom-
munen, Mitverbrenner (z.B. Müllverbrennungsan-
lagenbetreiber), Zementwerke und Zweckverbände 
usw.

Methodik

Die vorliegende Potenzialstudie eignet sich ins-
besondere für Kläranlagenbetreiber und Kommu-
nen, die einen geeigneten Entsorgungsweg für die 
anfallenden Schlämme suchen. Für Verwerter und 
Entsorger von Klärschlämmen, die vor dem Hinter-
grund der neuen regulatorischen Anforderungen 
ihre Unternehmensstrategie überarbeiten und vor 
wichtigen Investitionsentscheidungen stehen, bie-
tet sie einen umfangreichen Marktüberblick und 
eine Grundlage zur Entscheidungsfindung, welche 
in einer weitergehenden Analyse durch unterneh-
mensspezifische Prämissen und Rahmenbedin-
gungen weiter vertieft werden kann (s.u.). Zudem 
können Anlagenplaner, -bauer und Komponenten-
hersteller von Klärschlamm- oder P-Recycling-Anla-
gen, die ihre Position im Zuge der neuen Marktent-
wicklungen überprüfen und ggf. ausbauen wollen, 
die Studie als detailliertes Fundament nutzen. Ge-
nerell ergeben sich bei Kauf der Studie auch Vorteile 
für Investoren, wie auch für Banken bzw. Finanzins-
titute, Berater und Forschungseinrichtungen.  

An wen sich die Studie richtet

Klärschlammverwertung in Deutschland bis 2040 (9. Auflage)

Die Studie liefert fundierte Informationen 
über die Marktpotenziale und -strukturen der Klär-
schlammverwertung in Deutschland. Ausgehend 
von den aktuellen politischen und rechtlichen Rah-
menbedingungen und neuen Technologien werden 
der Wettbewerb sowie die Chancen und Heraus-
forderungen im Markt dargestellt. Auf der Basis 
einer umfangreichen Analyse der Entwicklungen 
und Anforderungen im Markt für Klärschlammver-
wertung werden strategische und operative Ent-
scheidungen unterstützt und Empfehlungen zum 
Aufbau und/oder Ausbau der eigenen Marktposi-
tion gegeben. Der Nutzen ergibt sich für Vorstände, 
Geschäftsführung, Strategie-, Unternehmens- und 
Konzernplanung sowie Marketing und Vertrieb.

Ziel und Nutzen der Studie

waste:research bietet – neben der deutschlandweiten 
Studie – auch detaillierte Untersuchungen von (regio-
nalen) Stoffströmen, Potenzialen und Verwertungswe-
gen sowie Regioalanalysen inklusive Preisprognose und 
Strategieberatungen an. Gern erstellen wir Ihnen ein 
individuelles Angebot für eine Darstellung der Entwick-
lungen in einem von Ihnen gewählten Untersuchungs-
raum. 
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